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Herren West Bezirksliga Gr. Süd 2

TTV Burgholzhausen-Köppern : SGK Bad Homburg 1890 
Freitag, 04.11.2022, 20:00 Uhr

SGK Bad Homburg 1890 spielt unentschieden beim TTV 
Burgholzhausen-Köppern

Im Spiel der Herren West Bezirksliga Gr. Süd 2 traf der TTV Burgholzhausen-Köppern am
vergangenen Freitag im 6. Saisonspiel auf die SGK Bad Homburg 1890. Die Gäste entführten bei
diesem äußerst knappen Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Das letzte Match des Tages
gewann das Schlussdoppel Schlicht / Abbel, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für das
Heimteam sicherte. Bemerkenswert war, dass der TTV Burgholzhausen-Köppern dieses Match mit 2
Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Lange mit Gelies / Brüning ringen mussten Schlicht / Abbel
in einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Einen Sieg verpassten Baumbach / Burkardt wiederum
beim 3:11, 6:11, 11:7, 6:11 gegen Feld / Hönig. 2:3 endete anschließend das Doppel zwischen
Weichwald / Modersohn und Drissler / Simsek aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der
Zähler auf das Konto der Gäste ging. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Ein gemäß der TTR-Werte erwartbares hartes Stück Arbeit hatte
danach Manfred Schlicht bei seinem 3:2 gegen Fabian Gelies zu verrichten. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Martin Baumbach, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Harry Felder verlor. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an
der Reihe. Beim 3:0-Erfolg gelang es Richard Abbel den Gastspieler Timo Drissler zu besiegen und
einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit
jeweils nur zwei Punkten Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. Günther Weichwald verlor
sein Match hingegen gegen Andreas Brüning unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte
nicht überraschend nach Sätzen mit 5:11, 14:16, 7:11. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Detlev K.
Stefan Modersohn und Ömer Simsek, das Detlev K. Stefan Modersohn letztendlich für sich auf der
Habenseite verbuchen konnte. Die richtige Herangehensweise hatte Finn Burkardt beim 3:0-Sieg
gegen Maximilian Hönig von Beginn an. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:
4. Ohne Satzgewinn für Manfred Schlicht verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Harry
Felder. Martin Baumbach kam mit der Spielweise von Fabian Gelies am Tisch hingegen gut zu
Recht und musste letztlich nur einen Satz abgeben. Die Partie, die man auf Basis der TTR-Werte als
umkämpft einschätzen musste, endete mit einem 3:1-Erfolg. Bis in den letzten Durchgang ging das
Einzel zwischen Richard Abbel und Andreas Brüning, das Richard Abbel letztendlich für sich auf der
Habenseite verbuchen konnte. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:
5. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Timo Drissler wurden dann Günther Weichwald indes
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des
zweiten Satzes, als Weichwald mit einem 0:11 überfahren wurde. Detlev K. Stefan Modersohn
gegen Maximilian Hönig hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber.
Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Finn Burkardt verlor
sein Match gegen Ömer Simsek unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte überhaupt nicht
überraschend nach Sätzen mit 0:3. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es
7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Der Start in die Partie
hätte für Schlicht / Abbel besser laufen können, doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes
das Spiel gegen Feld / Hönig noch mit 3:1 und steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft
bei. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften leben.
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Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TTV Burgholzhausen-Köppern tritt dabei geben den TuS 1884
Kriftel IV an, während es die SGK Bad Homburg 1890 mit dem TTC Königstein 1948 II zu tun
bekommt.

 Statistik:
 TTV Burgholzhausen-Köppern

Doppel: Schlicht / Abbel 2:0, Baumbach / Burkardt 0:1, Weichwald / Modersohn 0:1 
Einzel: M. Schlicht 1:1, M. Baumbach 1:1, R. Abbel 2:0, G. Weichwald 0:2, D. Modersohn 1:1, F.
Burkardt 1:1 

 SGK Bad Homburg 1890
Doppel: Felder / Hönig 1:1, Gelies / Brüning 0:1, Drissler / Simsek 1:0 
Einzel: H. Felder 2:0, F. Gelies 0:2, A. Brüning 1:1, T. Drissler 1:1, M. Hönig 1:1, Ö. Simsek 1:1


